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Gemeindefeste
Sommer

Er soll herrschen von einem Meer bis ans andere und 
von dem Strom bis zu den Enden der Erde.

Psalm 72, Vers 8
Juni bis August 2016
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Andacht

Liebe Leserinnen und Leser,

„Er  soll  herrschen  von  einem  Meer  bis  ans
andere und von dem Strom bis zu den Enden der
Erde.“

So steht es in Psalm 72 und so lautet der Vers,
der diesem Gemeindebrief voransteht. 

Vor  einigen  Wochen,  als  die  Blätter  an  den
Bäumen noch ganz klein gewesen sind,  bin  ich
mit  einer  Fähre  über  die  Elbe  gefahren.  Einen
Eindruck  davon  vermittelt  das  Bild.  Es  war
irgendwo zwischen Magdeburg und Stendal, also
mitten im Flusslauf. Auf beiden Seiten Sachsen-
Anhalt, weite Landschaft mit wogenden Feldern. 

Es  war  überwältigend:
die  paar  Minuten,  die
das  kleine  Schiff
braucht,  bis  es  ans
andere Ufer kommt. In
der  Mitte  des  Stroms
sieht  es  faszinierend
aus.  Man  kann
flussaufwärts  und
flussabwärts  gucken
und  sieht  nur  Wasser.
Die Strömung ist deutlich zu spüren, das Wasser
bewegt sich in Wirbeln unter der Fähre. 

Wo  kommt  der  Fluss  her?  Wo  fließt  er  hin?
Natürlich habe auch ich das in der Schule gelernt
– die Elbe. Das meine ich nicht. Im übertragenen
Sinne: Wo kommt so ein Strom her? Was ist die
Quelle dieser Wassermassen? Der Schöpfer, der
die Welt so geschaffen hat, wie sie ist, hat auch
die  Flüsse  entspringen  lassen.  Und  mitten  im
Flusslauf, wo die großen Städte mit ihren hohen
Häusern weit weg sind, kann man es ahnen. Da
fühle ich, welche Gewalt die Schöpfung doch hat.
Schönheit  und  Größe,  das  liegt  hier  direkt
nebeneinander.  Rechts  und  links  die  grünen
Uferstreifen, in der Mitte das blaue Wasser, oben
der leuchtende Himmel.

Was ist das Ziel der Fluten? Das große Meer, das
in vielen Kilometern erreicht sein wird. 

So eine Fährfahrt bringt ein paar Minuten Pause

für alle, die an Bord sind. Autofahrer, Fußgänger,
wer  das  auch  alles  ist.  Mitten  im  Alltag  eine
Pause, die der Schönheit Raum gibt. Die meisten
sitzen  in  ihrem  Auto  und  gucken  aus  dem
Fenster, andere stehen wie ich an der Reling und
schweigen.  Es  ist  eine  Gemeinschaft,  die
Majestätisches erlebt. Ganz kurz.

„Er  soll  herrschen  von  einem  Meer  bis  ans
andere und von dem Strom bis zu den Enden der
Erde.“ Ja,  das  soll  er  tun. Die Flüsse  verbinden
das  Land  mit  dem Meer,  den  Anfang  und  das
Ende. So ein Strom wie die Elbe ist ein Hindernis
auf den kleinen Wegen der Menschen,  für  das
alle Umwege oder Überfahrten auf sich nehmen
müssen.

Dann geht der Blick ans
andere  Ufer.  Es  rückt
näher.  Die  Fähre  dreht
den  Bug  flussaufwärts.
Wie  schade,  gleich  ist
es  vorbei.  Die  Leute
steigen  wieder  in  ihre
Autos und drehen sich
weg von der Reling. Es
ist  ein  Aufatmen,  ganz

leise, ein Atemholen, denn gleich geht es weiter.

In dem Moment, in dem es von der Fähre geht
und  das  Schaukeln  auf  dem  harten  Fährweg
aufhört,  ist  es  vorbei.  Der  Fluss  rückt  ab,  die
Menschen  nehmen  wieder  ihr  eigenes  Tempo
auf. 

Wie gut, dass es Flüsse gibt,  dass nicht überall
Brücken  gespannt  sind  und  Menschen  inne-
halten  müssen,  bevor  sie  wieder  ihre  Wege
gehen können. Denn – jedenfalls mich – erinnert
das an den, der herrscht über Himmel und Erde. 

Und Sie? Wie verbringen Sie Ihren Sommer? Ich
habe  eine  Empfehlung  für  Sie:  Es  gibt  viele
Fähren im Land.

Ihnen  allen  einen  schönen  und  gesegneten
Sommer.

Peter Stockmann
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St. Georgen – Gemeindeleben

Christenlehre
Liebe Kinder,  wenn ihr Lust auf Geschichten
aus unserem Leben und aus der  Bibel  habt
sowie  auf  Gemeinschaft,  Singen,  Malen,
Basteln, Spielen und Entdeckungen, dann seid
ihr  herzlich  willkommen.  Freunde  können
gerne mitgebracht werden.

Noch bis zu den Sommerferien gilt: 
1. Kl.: Freitag, 15.00-15.45 Uhr
2./3. Kl.: Dienstag, 16.00-17.00 Uhr
3.-5. Kl.: Freitag, 16.00-17.00 Uhr
5./6. Kl.: Dienstag, 15.00-15.45 Uhr

Termine für das neue Schuljahr:
1./2. Kl.: Freitag, 15.00-15.45 Uhr
3./4. Kl.: Dienstag, 16.00-17.00 Uhr
4./5. Kl.: Freitag, 16.00-17.00 Uhr
6. Kl.: Dienstag, 15.00-15.45 Uhr

Ort: Gemeindehaus Lindenstr. 1

Wer  zu  den  Terminen  nicht  kann,  aber
trotzdem zur Christenlehre kommen möchte,
ruft  bitte an: 0162-4025479.  Ich freue mich
auf unsere gemeinsame Zeit! Heidrun Jessa

Konfirmanden
Seit der Konfirmation ist Sommerpause.
Neubeginn im neuen Schuljahr: 
Freitag, 30. September 2016 um 17.30 Uhr 
zum Kennenlernen (Konfirmanden werden 
eingeladen). Gemeindehaus Lindenstr. 1

Junge Gemeinde der Ev. Jugend Parchim
Dienstag 17.00 bis 19.00 Uhr

Jugendband „Passwort?“
Ort: Mühlenstraße 41
Mittwoch um 18.00 Uhr

Männerkreis
Dienstag, 28.06. mit Kantor Fritz Abs um 
19.00 Uhr
Dienstag, 26.07. Grillen im Gemeindegarten 
um 18.00 Uhr
Dienstag, 30.08. zu Aktuellem aus der 
Kirchenzeitung um 19.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Lindenstraße 1

Handarbeitskreis
Mittwoch ab 14.30 Uhr außer am 01.06., 
06.07. und 03.08. (Seniorenkreis)
Ort: Gemeindehaus Lindenstraße 1

Seniorenkreis
Mittwoch, 01.06.

Mittwoch, 06.07.
Mittwoch, 03.08. um 14.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Lindenstraße 1

offener Gesprächskreis
Donnerstag, 23.06.
Donnerstag, 28.07.
Donnerstag, 25.08. um 19.15 Uhr
Ort: Gemeindehaus Lindenstraße 1

Kirchenkaffee
Sonntag, 10.07 im Rahmen des 
Gemeindefests (s. S.3)
Sonntag, 14.08. 
Beginn um 14.30 Uhr

Gottesdienste in Senioreneinrichtungen
Haus Eldetal, Lönniesstraße

Donnerstag, 16.06. um 10.00 Uhr
Donnerstag, 21.07. um 10.00 Uhr
Donnerstag, 18.08. um 10.00 Uhr

AWO-Seniorenhof am Buchholz
Donnerstag, 16.06. um 16.00 Uhr
Donnerstag, 21.07. um 16.00 Uhr
Donnerstag, 18.08. um 16.00 Uhr

Alten- und Pflegeheim St. Nikolaus
Donnerstag, 23.06. um 10.00 Uhr
Donnerstag, 28.07. um 10.00 Uhr
Donnerstag, 25.08. um 10.00 Uhr

St. Georgenkantorei
Mittwoch um 19.30 Uhr

Singen mit Kindern
Montag um 15.00 Uhr
(außer in den Ferien)

Bläserkreis
Donnerstag um 18.00 Uhr

Besuchsdienstkreis
Montag, 04.07. um 18.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Lindenstraße 1

Offene Kirche
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 10.00 bis 16.00 Uhr 
(im Hochsommer bis 17.00 Uhr)
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Möchten Sie mitwirken? Bitte sprechen Sie 
eine Kirchenwache an oder wenden Sie sich 
an das Gemeindebüro (03871-213423).

Kirchengemeinderat
Sitzungen am Montag um 19.30 Uhr
06.06. / 04.07. / im August Sommerpause
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St. Georgen  –  Gemeindeleben

RÜCKBLICK

Männerkreis ohne Sonnenschein
… aber mit Sonne im Herzen. Sechzehn Männer
starteten  am  24.  Mai  zu  einer  Erkundungsfahrt
von Orgeln des Orgelbauers Runge in Kirchen im
Umfeld  von  Parchim.  Den  Auftakt  bildete  eine
Andacht  durch Klaus Labesius  in  der  Domsühler
Kirche.  Neben einem Bericht  des  Fördervereins-
vorsitzenden Gideon  erklang Musik  auf  der  von
Marcus Runge geschaffenen Orgel aus dem Jahre
1911.  Die  folgenden  Kirchen  in  Raduhn  und

Garwitz  stellte  uns  Pastorin  Güldner  und  in  der
Kirche Frauenmark Konrad Peßner vor.  In diesen
Kirchen befinden sich Orgeln von Johann Heinrich
Runge. Sie wurden in den Jahren 1854 bis 1873
gebaut.  Kantor  Fritz  Abs  berichtete  über  ihre
Geschichte,  intonierte und bespielte sie für  uns.
Den Abschluss bildete der Besuch des Pingelhofes
mit Kaffee und Kuchen in der gemütlichen guten
Stube  der  Pingels.  Danach  gab  die  Museums-
leiterin  Frau  Zimmermann  anschaulich  einen
Bericht  über  das  Bauernleben  des  späten
Mittelalters auf diesem Hof. Von der guten alten
Zeit blieb da nicht viel übrig. Nachdem wir noch
der kleinen Kirche von Alt Damerow einen Besuch
abstatteten,  beendeten  wir  unseren  Ausflug
wieder an St. Georgen. Manfred Arndt

AUSBLICK

Gemeindefest am 10. Juli
Es  ist  wieder  soweit…  Unser  diesjähriges
Gemeindefest steht vor der Tür. Wir feiern es am
Sonntag, dem 10. Juli um 11.00 Uhr. Dazu laden
wir  Sie  alle  recht  herzlich  ein  –
Christenlehrekinder  mit  Familien,  Konfirmanden,

Junge Gemeinde, Männerkreis,  Handarbeitskreis,
Seniorenkreis, Bläserkreis, Sankt Georgenkantorei,
Offener  Gesprächskreis  und  alle,  die  zur
Gemeinde,  aber  zu  keiner  Gruppe gehören.  Das
Fest beginnt mit einer Andacht um 11.00 Uhr in
der  St.  Georgenkirche.  Im  Anschluss  gibt  es  für
alle ein gemeinsames Mittagessen im Pfarrgarten.
Danach haben Sie die Möglichkeit, sich an einem
Quiz zu beteiligen, sich bei Kaffee und Kuchen in
Gesprächen auszutauschen und die Kinder können
kreativ werden. Damit das leibliche Wohl nicht zu
kurz kommt, bitten wir um Kuchenspenden.
Wir  freuen uns auf  Ihr  Kommen und bitten Sie,
sich  anzumelden.  Bitte  verwenden Sie  dazu das
Einlegeblatt  oder  sagen  Sie  in  Ihrer  Gruppe
Bescheid. Weitere Fragen gern unter Tel.  03871-
213423. Ihr Vorbereitungsteam

Wahl zum Kirchengemeinderat
Bitte  beachten  Sie  dazu  die  Einlage  in  der
Heftmitte. Weiteres auch unter
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St. Georgen  –  Gemeindeleben und Freud und Leid

 Runde und hohe Geburtstage: 
Die Gemeinde St. Georgen gratuliert herzlich und wünscht Gottes Segen.

Dahlke Anke 70 24.06.1946
Garbe Rosi 70 28.07.1946
Bauers Anke 75 25.08.1941
Bohm Siegrid 75 15.08.1941
Frosch Rosmarie 75 01.06.1941
Jedreizak Erich 75 23.08.1941
Kinski Gerda 75 21.07.1941
Klein Ingrid 75 06.06.1941
Kolacny Irmgard 75 25.07.1941
Lübcke Mathilde 75 04.07.1941
Menck Heiko 75 04.08.1941
Rogmann Inge-Lore 75 23.07.1941
Schumacher Ernst 75 06.06.1941
Seifferth Helga 75 26.08.1941
Stahnke Horst 75 22.06.1941
Adam Walter 80 23.08.1936
Burger Alexander 80 13.08.1936
Genenz Edith 80 17.06.1936
Machan Hertha 80 03.06.1936
Boeske Heinz 81 27.07.1935
Geck MarieLuise 81 25.06.1935
Röse Erich 81 02.08.1935
Salamon Heinz 81 19.06.1935
Schmalz Werner 81 28.06.1935
Schmidt Erika 81 26.07.1935
Behrens Ruth 82 06.07.1934
Förster Heinz 82 25.07.1934
Hamann Lisa 82 09.08.1934
Lindhorst Rose-Marie 82 19.08.1934
Mikuszeit Hella 82 14.08.1934
Riediger Gerhard 82 17.06.1934
Roggmann Wilma 82 20.06.1934
Rosner Irmgard 82 14.08.1934
Schröder Hans-Georg 82 13.06.1934

Wartenberg Klaus 82 25.07.1934
Guse Erika 83 19.08.1933
Kallies Grete 83 23.07.1933
Kaussow Horst 83 21.07.1933
Salamon Gisela 83 22.07.1933
Müller Heinrich 84 21.06.1932
Roscher Hannelore 84 02.08.1932
Schulz Gisela 84 08.07.1932
Steinike Traugott 84 14.07.1932
Böhnke Hilde 85 06.08.1931
Gamlin Heini 85 15.07.1931
Plähn Margarita 85 23.07.1931
Richter Walfried 85 17.07.1931
Stramm Karl 85 01.06.1931
Lampe Christel 86 05.08.1930
Luhdo Lori 86 20.06.1930
Rieck Gisela 86 19.07.1930
Schulz Willi 86 30.07.1930
Brenncke Wally 87 07.08.1929
Teske Fritz 87 28.06.1929
Dinse Gerhard 88 26.06.1928
Madaus Margarete 88 31.08.1928
Major Irmgard 88 03.06.1928
Leisner Ursel 89 21.07.1927
Schmied Elsa 89 26.06.1927
Schumacher Ilse 89 31.07.1927
Meyer Charlotte 90 21.06.1926
Schröder Johanna 90 30.07.1926
Schultz Henriette 90 25.08.1926
Kamann Lissi 92 01.06.1924
Kleszczinski Anna 92 21.06.1924
Senkull Christel 93 17.08.1923
Brendler Frieda 94 08.08.1922
Sieg Edith 95 28.06.1921

Sollten Sie hier nicht genannt werden wollen, wenden Sie sich bitte ans Gemeindebüro.

Freude und Trauer in St. Georgen: 

Getauft wurden:
Ben und Maja Reimer
Vanessa und David Dann am 3. April
Momme Michel Herbst am 5. Juni

Kirchlich bestattet wurden:
Lenore Freytag, geb. Fohl, mit 85 Jahren
Brigitte Siemens, geb. Möller, mit 80 Jahren
Günter Brardt mit 74 Jahren
Barbara Dietert, geb. Klenner, mit 77 Jahren

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn; er wird’s wohl machen. (Psalm 37, Vers 5)
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Angebote und Kultur

KIRCHENMUSIK St. Georgen

Freitag, 24. Juni um 19.30 Uhr
The King's Singers in MV
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern
Geistliche Werke vom spanischen Barock 
bis zu American Spirituals & Popsongs;
Max Reger: Morgengesang u.v.m.
Ausführende: The King's Singers, Rostocker 
Motettenchor
Leitung: Markus J. Langer
Preise: 40 Euro, 30 Euro, 20 Euro
Karten nur über die Hotline 0385-5918585 
und www.festspiele-mv.de

Donnerstag, 30. Juni um 19.30 Uhr
Geistliche Abendmusik
Intraden, Liedbearbeitungen, 
Instrumentalmusik u.a.
Bläser der Sächsischen Posaunenmission
Leitung: LPW Jörg-Michael Schlegel
Eintritt frei

Freitag, 1. Juli von 21.00 bis 21.30 Uhr
Chormusik zum Tagesausklang (2)
Kirchenchor Herzfeld
Leitung: Kantor Fritz Abs
Eintritt frei

Sonnabend, 2. Juli ganztägig
22. Musikreise in schöne Kirchen 
Mecklenburgs
Basedow – Stavenhagen – Groß Wokern
Orgelmusik – Bläsermusik – Gesang & Orgel
Kosten: 45 Euro pro Person
Anmeldung bei Kantor Fritz Abs

Freitag, 8. Juli um 19.30 Uhr
2. Benefizkonzert für St. Georgen
Gospel and More
mit dem Marnitzer Gospelchor
Leitung: Bettina Gutsche
Eintritt frei, Spenden erbeten

Freitag, 29. Juli von 21.00 bis 21.30 Uhr
Chormusik zum Tagesausklang (3)
Chor der Kirchengemeinde Lübz
Leitung: Doreen von Berg
Eintritt frei

Dienstag, 16. August um 19.30 Uhr
3. Benefizkonzert für St. Georgen
Shantys, Seemannslieder und Volkslieder
mit den Plauer See-Männern
Leitung: Wolfgang Schulz und Günther 
Grittke, Akkordeon
Eintritt frei, Spenden erbeten

Freitag, 26. August von 21.00 bis 21.30 Uhr
Chormusik zum Tagesausklang (4)
Mitglieder der St. Georgenkantorei
Leitung: Kantor Fritz Abs
Eintritt frei

Donnerstag, 1. September um 19.30 Uhr
Chorkonzert
Chorliteratur Querbeet
mit dem Studentenchor der Friedrich-
Schiller-Universität Jena
Leitung: Simon Fröhlich
Eintritt frei

KIRCHENMUSIK St. Marien

Kirchenkaffee in St. Marien mit musikalischer 
Begleitung in der Winterkirche (Eintritt frei):

Sonntag, 11. September
Gemeindechor St. Marien zum Tag des 
offenen Denkmals (s. auch S. 14)
Leitung: Claudia Ahlfeld

Konzerte:
Mittwoch, 27. Juli um 19.30 Uhr
Benefizkonzert
Eine Orgel und zwei Spieler
Werke von Händel, Mozart, Beethoven, 
Höpner und Franck
Orgel: Doreen von Berg und Kantor Fritz 
Abs
Eintritt frei

ÖKUMENE

Am Sonntag, dem 17. Juli wird in der
römisch-katholischen St.  Josefskirche
ein  neuer  Pfarrer  eingeführt.  Nach
der  Stellenbesetzung  werden  neue
Termine bekannt gegeben. 
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- Sondereinlage zur Wahl der Kirchengemeinderäte -
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- Sondereinlage zur Wahl der Kirchengemeinderäte -
St. Georgen - Kirchengemeinderatswahl 2016

Wer ist das eigentlich?
Im  Kirchengemeinderat  von  St.  Georgen  gehören
zur Zeit diese Kirchenältesten an:

• Dr. Elke Arndt
• Heike Brüggemann
• Werner Kautz (Vorsitzender)
• Dietrich Lock
• Ingrid Lösekann
• Gerhard Meyer
• Mechthild Netzel
• Dr. Christoph Seyfarth
• Undine Wehrmeister
• und Pastor Peter Stockmann

Was machen die Ältesten?
Für Informationen über die Aufgaben lesen Sie bitte
die übrigen Seiten dieser Einlage.
Der  Kirchengemeinderat  von St.  Georgen hat  sich
darüber  hinaus  die  Aufgaben  gegeben,  in  den
Gottesdiensten mitzuwirken, indem die Ältesten die
Lesungen halten und das Abendmahl mit austeilen.
Dafür  gibt  es  einen  Plan,  wer  wann  dran  ist.  Die
Sitzungen  des  KGR finden  einmal  monatlich  statt,
zur Zeit ist dies der erste Montag des Monats. Der
neue Kirchengemeinderat kann dies neu festlegen.

Wie viele Älteste werden gebraucht?
Der  jetzige  Kirchengemeinderat  hat  beschlossen,
dass wie bisher acht Positionen zu besetzen sind.
Dazu  können  zwei  Positionen  durch  Berufung
besetzt  werden. Damit  besteht der  neue KGR aus
bis  zu  zehn  Kirchenältesten  und  dem  Pastor,
insgesamt also höchstens elf Personen.

Wie viel Zeit brauche ich dafür?
Der  Zeitaufwand  ist  nicht  hoch.  Neben  der
Teilnahme  an  den  Sitzungen  und  den
Gottesdiensten (siehe obiger  Absatz)  steht es den
Kirchenältesten  frei,  sich  darüber  hinaus  zu
engagieren.  Im  Idealfall  wird  der  Kirchen-
gemeinderat  so  besetzt,  dass  alle  Altersgruppen
vertreten  sind.  Also  Jüngere,  Mittelalte
(berufstätige)  und  ältere  Menschen.  Der  Kirchen-
gemeinderat  leitet  die  Gemeinde  zusammen  mit
dem Pastor und sollte alle Gemeindemitglieder und
ihre Bedürfnisse im Blick haben.

Wann findet die Wahl in St. Georgen statt?
Die  Wahl  zum  Kirchengemeinderat  findet  am
Sonntag,  dem  13.  November  statt.  Ein  eigener
Wahlaufruf erfolgt später. Wähler können die Wahl
mit  dem  Besuch  des  Sonntagsgottesdienstes
verbinden. Briefwahl ist auch möglich. 
Damit  der  Kirchengemeinderat  auf  breiter
demokratischer  Basis  arbeiten  kann,  sollten
möglichst viele Gemeindemitglieder wählen gehen. 

Wer darf wählen?
Wählen  dürfen  alle  Gemeindemitglieder,  die  am
Wahltag das vierzehnte Lebensjahr vollendet haben
(siehe  nächste  Seite).  Also  fast  alle  gut  1.300
Gemeindemitglieder unserer Gemeinde, nur Kinder
nicht. 

Wer kann gewählt werden?
Alle  Gemeindemitglieder,  die  bereit  sind,  sich  im
Kirchengemeinderat  mit  seinen  Aufgaben  zu
engagieren  und  am  Gemeindeleben  teilnehmen
wollen. Die Kandidaten müssen am Wahltag das 18.
Lebensjahr vollendet haben und bereit sein, Wesen
und Auftrag der Kirche zu vertreten.

Wie wird die Wahl vorbereitet?
Im Vorfeld der Wahl wird zu zwei Versammlungen
eingeladen:
Am Sonntag, dem 10. Juli findet das Gemeindefest
statt (s.S. 3). Im Rahmen dessen wird über die Wahl
und die nächsten Schritte informiert.
Am  Sonntag,  dem  9.  September  findet  eine
Gemeindeversammlung  statt,  in  der  sich  die
Kandidaten  vorstellen.  Dazu  wird  gesondert
eingeladen.

Muss das alles überhaupt sein?
Ja.  Die  evangelische  Kirche  ist  dadurch  aus-
gezeichnet,  dass sie sehr demokratisch organisiert
ist  und  dass  Ehrenamtliche  die  Mehrheit  in  allen
Gremien  bilden.  Außerdem  wollen  von  den
bisherigen  Kirchenältesten  mehrere  nicht  mehr
antreten.  Es  sollte  mehr  (erfahrene  und  neue)
Kandidaten  geben,  als  gewählt  werden  können,
damit es eine demokratische Wahl wird.

Wo erfahre ich mehr?
Auf  diesen  Seiten,  unter  Tel.  03871-213423
(Gemeindebüro)  und  unter  nordkirche.de/
mitstimmen.

Bitte machen Sie Kandidatenvorschläge und nehmen Sie an der Wahl teil. 
Peter Stockmann, Pastor
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- Sondereinlage zur Wahl der Kirchengemeinderäte -
St. Marien – Kirchengemeinderatswahl 2016

Interview

Pastorin  Frauke  Wagner im  Gespräch  mit  dem
Kirchenältesten Vitali Luft:

FW: Wie bist du Kirchenältester geworden?

VL: Ich bin früher immer mit meinen Großeltern
zur Kirche gegangen. Irgendwann hat Pastor Wulf
Schünemann  mich  angesprochen,  ob  ich  als
Nachfolgekandidat  in  den  Kirchengemeinderat
kommen würde. Das habe ich dann gemacht. 

FW: Und, war es so, wie du es dir vorgestellt hast?

VL: Die ersten Male war ich einfach dabei, dann
bin  ich  mehr  und  mehr  in  die  Arbeit
reingekommen. Ich wusste auch nicht,  wie viele
Aufgaben es  gibt  und was  alles  dahinter  steckt,
damit das Gemeindeleben läuft.  Aber besonders
das  ist  es,  was  mir  Spaß  macht:  die  Dinge  mit
aufzubauen.

FW:  Was  sind  die  Themen,  die  im
Kirchengemeinderat besprochen werden?

VL:  Das  ist  vieles:  Von  der  Planung  des
Gemeindefestes  bis  zu  Bauaufgaben  oder
Überlegungen,  wer  als  Kandidat/Kandidatin  für
die  KGR-Wahl  infrage  kommt.  Auch die  aktuelle
Situation der Flüchtlinge beschäftigt uns und wir
überlegen,  wie  sich  die  Gemeinde  dabei
einbringen kann. Es müssen sehr viele Beschlüsse
gefasst  werden  und  wir  beraten  vorher
zusammen,  was  wir  am besten machen sollten.
Eine KGR-Sitzung ist auf jeden Fall nicht trocken!
Die  Arbeit  ist  mit  Spaß  und  Ideen  verbunden.
Jeder wirkt mit, kann etwas vorschlagen. 

FW:  Was  sind  deine  Aufgaben  im
Kirchengemeinderat?

VL: Ich bin noch Mitglied im Finanzausschuss. Der
trifft sich zweimal im Jahr und wir sind insgesamt
zu viert. In dieser Kleingruppe besprechen wir den
Haushalt, das heißt alle Geldangelegenheiten der
Kirchengemeinde.  Wir  gucken  uns  an  wie  die
Heizkosten im vergangenen Jahr waren oder wie
viele Spenden eingegangen sind. Alle Einnahmen
und  Ausgaben  werden  Punkt  für  Punkt
durchgegangen.  Dann  machen  wir  einen

Finanzplan  für  das  nächste  Jahr:  Wie  viel  Geld
haben wir? Wo sollten wir sparen?

FW: Was gefällt dir an der Arbeit des KGR?

VL: Ich bin beeindruckt, dass Leute das machen,
sich einmal im Monat zu treffen und auf je ihre
Weise  versuchen  beizutragen.  Natürlich  können
nicht  immer  alle  kommen,  aber  wir  sind  ein
lockeres  und  gutes  Team.  Ich  fühle  mich  ganz
einfach wohl.

FW: Und jetzt noch ein Werbeblock: Was spricht
dafür, sich im Kirchengemeinderat zu engagieren?

VL:  Man  kann  sich  auf  den  Austausch  mit
verschiedenen Menschen  freuen und  auch viele
neue Kontakte knüpfen.  Es ist  nicht nur Arbeit,
sondern  es  macht  auch  Spaß.   Wer  sich  der
Kirchen-gemeinde  verbunden  fühlt,  ist  dort
richtig.

FW:  Danke für  das Gespräch und dafür, dass du
dich wieder zur Wahl stellst!

Hintergründe zur Wahl in St. Marien

Wer wird gewählt: Nicht alle Kirchenälteste treten
wieder zur Wahl an. Gewählt werden kann jedes
Gemeindemitglied ab 18 Jahren. Ab sofort können
Sie  Kandidaten  vorschlagen.  Melden Sie  sich  im
Gemeindebüro (Mühlenstraße 40) oder sprechen
Sie uns an.
Wie  viele  werden  gewählt:  In  St.  Marien:  Es
werden 10 Kirchenälteste gewählt.  In Damm: Es
werden 6  Kirchenälteste gewählt.
Wo und wann wird gewählt:  Für St. Marien am
27.11.16  von  11.00  bis  13.00  Uhr  im
Gemeinderaum St.  Marien.  Von 14.00 bis  16.00
Uhr  im Gemeinderaum in der Weststadt,  Lenin-
straße  7-8.  Für  die  Kirchengemeinde  Damm:
27.11.16  von  8.30  bis  12.00  Uhr  im  Pfarrhaus
Damm.
Vorstellung der Kandidaten: St. Marien: In einer
Gemeindeversammlung  am  6.11.  nach  dem
Gottesdienst. In Damm: wird bekannt gegeben.

Bitte beachten Sie zur Wahl für St. Marien auch 
Seite 13 rechts unten.

Jessica Warnke-Stockmann
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Gottesdienste

Datum St. Georgen St. Marien / Damm

19. Juni 10.00 Uhr
mit Taufen,  Kinderchor und Kindergottesdienst

10.00 Uhr St. Marien
mit Abendmahl

26. Juni 10.00 Uhr
mit Abendmahl

14.00 Uhr Damm
Gemeindefest

3. Juli 10.00 Uhr
mit Taufe

10.00 Uhr Damm
mit der Sächsischen Posaunenmission

10. Juli  11.00 Uhr 
Gemeindefest (s.S. 3)

10.00 Uhr St. Marien
mit Abendmahl

Montag
11. Juli

19.30 Uhr St. Marien
Nacht der Lichter „Vielfalt – das Beste gegen Einfalt“

mit Chor, Frauengesprächskreis und Musizierkreis

17. Juli 10.00 Uhr
mit Abendmahl

10.00 Uhr St. Marien

24. Juli 10.00 Uhr 10.00 Uhr St. Marien

31. Juli 10.00 Uhr
mit Abendmahl

10.00 Uhr St. Marien

7. August 10.00 Uhr
8.30 Uhr Damm

10.00 Uhr St. Marien
mit Abendmahl

14. Aug. 10.00 Uhr
mit Abendmahl

10.00 Uhr St. Marien

21. Aug. 10.00 Uhr 10.00 Uhr St. Marien

28. Aug. 10.00 Uhr
mit Abendmahl

10.00 Uhr St. Marien
mit Abendmahl

4. Sept. 10.00 Uhr 10.00 Uhr St. Marien

Freitag
9. September

17.00 Uhr gemeinsame Andacht in St. Marien
Start-Andacht zum Schuljahresbeginn (s.S. 11)

11. Sept. 10.00 Uhr
mit Abendmahl

8.30 Uhr Damm
10.00 Uhr St. Marien

Ergän-
zungen:

Für Kinder steht jederzeit eine Spielkiste 
bereit.
Für Fahrdienste zu Gottesdiensten und 
Veranstaltungen wenden Sie sich bitte gern 
ans Gemeindebüro. Tel. 213423.

Zu jedem Gottesdienst in St. Marien findet 
parallel ein Kindergottesdienst statt (außer in 
den Ferien).
Fahrdienst zum Gottesdienst: Familie Bliß , Tel. 
03871-226172 oder 0172-3295231.
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Gemeinsam in Parchim

RÜCKBLICK

Konfirmation 2016
Am Pfingsttag wurden in St. Georgen konfirmiert: 
Lisa  Fischer,  Leonie  Grünwald,  Nely  Keller,  Lara
Sommerfeld,  Ben  Reimer,  Johanna  Marie  Stein
und Jonas Wahnig für St. Georgen.

Chris Ahlfeld, David Dann, Vanessa Dann, Lennard
Eickhorst,  Jan-Niklas  Koehler,  Mateo  Menning,
Lilly Nebrich, Maria Steffen, Markus Steffen, Sarah
Tuleweit  für  St.  Marien  und  Ramona  Zabel  aus
Mooster/Marnitz. 
Alles Gute und Gottes Segen ihnen allen.

Peter Stockmann und Jessica Warnke-Stockmann

AUSBLICK

Start-Andacht zum Schuljahresbeginn
Am Freitag, dem 9. September, laden die beiden
Gemeinden zu einem Start ins Schuljahr ein. Wir
beginnen um 17.00 Uhr mit einer Andacht in der
St.  Marienkirche.  Anschließend  grillen,  spielen
und erzählen wir im Pfarrgarten Mühlenstraße 40.
Eingeladen sind ausdrücklich alle Schulkinder mit
ihren Familien. Heidrun Jessa und Robert Stenzel

Johannisfeuer in Damm
Am  Freitag,  dem  24.  Juni  lädt  die  Parchimer
Jugendvertretung  (PJV)  ab  18.00  Uhr  zum
Johannisfeuer  auf  dem  Gelände  der
Jugendbildungsstätte Pfarrhaus Damm ein. Unter
dem Motto „… zum Himmel empor?“ möchte die
PJV  mit  Jugendlichen  und  Junggebliebenen  aus
der  Region  einen  erlebnisreichen  Abend
gestalten.  Zwischen  Nachtbaden,  Klettern,
Feuershow  und  mancher  anderer  Aktivität  soll
Zeit  zum  Singen,  Spielen  und  zum  gemütlichen
Unterhalten  sein.  Die  Veranstaltung  hat  kein

festes  Ende.  Wer ein Zelt  mitbringt,  kann gegen
einen  kleinen  Aufpreis  gerne  in  Damm
übernachten und den Abend mit einem Blick zum
Himmel  empor  ausklingen  lassen.  Weitere
Informationen gibt es beim Evangelischen Kinder-
und Jugendwerk Mecklenburg in der Lindenstraße
1 in Parchim. Phillip Dingler

Kirche aus dem Häuschen
In der ersten Ferienwoche, also vom 25. bis  28.
Juli, findet zum fünften Mal unser Sommerprojekt
statt.  Wir  möchten  allen  Kindern  der  Stadt
Parchim aus den 1. bis 6. Klassen Erlebnisse in den

Ferien  mit  Gemeinschaft,  Bewegung,
Erkundungen und vielem mehr schenken. Für die
Kinder  sind  die  Tage  kostenfrei.  Über  Spenden
würden wir uns trotzdem freuen. An diesen Tagen
werden  wir  immer  von  10.00  bis  16.00  Uhr
zusammen sein. 

Montag, 25.07. Spielplatz Wallanlagen
(bei der Feuerwehr)

Dienstag, 26.07. Kinder-, Jugend- und 
Familientreff (Leninstr. 7-8)

Mittwoch, 27.07. Haus der Jugend 
(Dragonerstraße)

Donnerstag, 28.7. Spielplatz Lübzer Chaussee 
(Gut Parchim)

Fragen, Anmeldungen usw. bei Heidrun Jessa, Tel.
0162-4025479.  Wir  freuen  uns  und  sind  sehr
gespannt. Jessica Warnke-Stockmann,

Peter Stockmann, Robert Stenzel,
Norbert Weber und Heidrun Jessa
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St. Marien  –  Gemeindeleben

Dienstagskreis um 15.00 Uhr
alle 14 Tage im Gemeinderaum der 
St. Marienkirche

28.06.
12.07.
30.08.

Erzählcafé in der Weststadt
Donnerstag um 15.00 Uhr
16.06. Gottesdienst
23.06. Bibelgespräch 
30.06. Bibelgespräch 
07.07. mit Irla Wulf
14.07. Gottesdienst
21.07. Bibelgespräch
(28.07. bis 25.08. Sommerpause)
01.09. Gottesdienst

Gottesdienst für Senioren 
Haus Am Sonnenberg
Montag um 15.00 Uhr

11.07.
08.08.

DRK-Tagespflege
um 9.30 Uhr

13.07. Sommergottesdienst

Tagespflege Haus Sonnenstrahl
Freitag um 14.45 Uhr

17.06.
12.08.

Dammer Nachmittag
Mittwoch um 14.00 Uhr

13.07.
17.08.

Chor jeden Montagabend um 19.30 Uhr

Kirchenkaffee sonntags um 15.00 Uhr
11.09. (s.S. 5)

Öffnungszeiten des Eine-Welt-Ladens
Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr

Diese Angebote finden nicht an Ferien- und 
Feiertagen statt:

M41 – Haus der Begegnung
Begegnungscafé: 
Montag und Donnerstag 14.30 bis 17.30 
Uhr
Kontakt: m41@gmx.net

Kleine Kirchenmäuse
in der Kita Arche Noah
jeden Donnerstag um 9.30 Uhr

Kirchenmäuse 
in der Paulo-Freire-Schule
jeden Mittwoch um 12.45 Uhr

Christenlehre im Anbau Mühlenstraße 40
Dienstag 14.00 Uhr (1. bis 3. Klasse)
Dienstag 15.00 Uhr (4. bis 6. Klasse)

FIETZ – Spieletreff
in der Leninstraße 7-8 
oder auf dem grünen Spielplatz
Mittwoch um 15.30 Uhr

Konfirmanden
Seit der Konfirmation ist Sommerpause.
Neubeginn im neuen Schuljahr: 
Freitag, 30. September 2016 um 17.30 Uhr 
zum Kennenlernen (Konfirmanden werden 
eingeladen). Gemeindehaus Lindenstr. 1

Junge Gemeinde der Ev. Jugend Parchim
in der Lindenstraße 1
Dienstag 17.00 bis 19.00 Uhr

Jugendband „Passwort?“
in der Mühlenstraße 41
Mittwoch um 18.00 Uhr
Rückfragen bitte an Robert Stenzel.
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St. Marien  –  Gemeindeleben

RÜCKBLICK

Aus der Dammer Gemeindeversammlung
Auf  dem  Pfarrhof  in
Damm  war  in  den
letzten  zwei  Monaten
einiges los.  Das haben
wir bei der Gemeinde-
versammlung  am  11.
Mai überrascht  festge-
stellt:  Kinderbibel-
camp,  „Nach  8  im
Urwald“,  ein  feier-
licher Gottesdienst mit
Diakonen  aus  Ham-
burg, der Jugendleiterkurs auch mit Jugendlichen
von  St.  Marien,  ein  bewegender  Karfreitags-
gottesdienst,  der  Startimpuls  zum  Dammer
Eldelauf.  Auch  der  Kirchenkreisrat  des  Kirchen-
kreises  Mecklenburg hat  dort  getagt.  Das Leben
auf  dem  Pfarrgrundstück  und  in  der  kleinen
hübschen  Kirche  ist  geprägt  durch  das
Rüstzeitheim  Damm  und  von  der  Dammer
Kirchengemeinde. Beides ist kirchliches Leben, an
dem  sich  alle  erfreuen  können.  Wir  haben
manches  diskutiert  und  Fragen  klären  können.
Außerdem haben wir Nägel mit Köpfen gemacht:
Am  29.  Oktober  gibt  es  um  9.00  Uhr  einen
gemeinschaftlichen Friedhofseinsatz  mit  Verpfle-
gung. Auf zwei sommerliche Ereignisse blickt die
Dammer Gemeinde voraus: Am 26. Juni wird ab
14.00 Uhr auf der Dammer Pfarrwiese wieder das
traditionelle  Gemeindefest  gefeiert.  Am  3.  Juli
feiern  die  Kirchengemeinden  Damm  und  St.
Marien gemeinsam mit einem Posaunenchor, der
Gast  des Hauses ist,  Gottesdienst  in der Kirche.
Die Versammlung interessierter Gemeindeglieder
wird  nun  alle  drei  Monate  stattfinden.  Der
nächste Termin ist der 7. September um 17.30 Uhr
– wieder mit einem kleinen Imbiss aus dem Haus.
Es wäre schön, wenn sich noch mehr aufmachen
und mitreden. Jessica Warnke-Stockmann

AUSBLICK
'Baustelle' St. Marien
Wir  wollen  nicht  nur  an  unserem  schönen
Kirchen-Gebäude,  sondern  auch  an  unserer

Gemeinschaft  bauen.  Deshalb  laden  wir  unsere
Gemeindemitglieder  und  alle  Interessenten
herzlich zur St. Marienwerkstatt ein: Samstag, 10.
September  von  16.00  bis  19.00  Uhr  in  der  St.
Marienkirche in Parchim. 
„Was  brauchen  Sie,  um  sich  in  der

Kirchengemeinde  St.
Marien  willkommen  zu
fühlen?“  -  „Was  wün-
schen  Sie  sich  für  die
Kirchengemeinde?“  -
„Wie  nehmen  Sie  die
Vernetzung der Kirchen-
gemeinde  in  Parchim
wahr?“  Über  diese  und
andere  Fragen  wollen
wir  mit  Ihnen in der St.

Marienwerkstatt  ins  Gespräch  kommen.  Lassen
Sie  sich  einladen  zum  Austausch,  zum  Ideen
sammeln  und  Pläne  schmieden.  Im  Anschluss
laden wir Sie zu einem gemeinsamen Essen ein.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Kirchengemeinderat St. Marien Parchim

Wahl zum Kirchengemeinderat St. Marien
10 gute Gründe, im KGR mitzuwirken – 
Kirchenälteste aus St. Marien berichten:

• eigenen Beitrag für den Aufbau der 
Gemeinde leisten

• Menschen helfen

• meine Gaben bei der Gestaltung der 
Gemeinde einbringen

• wichtige Entscheidungen gemeinsam treffen

• grundlegende Glaubensfragen diskutieren …

• … und als Leitbild formulieren

• Förderung der Zusammenarbeit christlicher 
Konfessionen

• junge Menschen für die Gemeinde gewinnen

• das Leben der Kirchengemeinde 
mitgestalten

• die Interessen von Kindern und Jugendlichen
vertreten

Bitte  beachten  Sie  auch  die  Sondereinlage  zur
Wahl in der Heftmitte.
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St. Marien und Damm – Gemeindeleben und Freud und Leid

AUSBLICK
Gottesdienste mit Kindergarten und Schule
Unsere Kirche bietet wieder Raum für die feierliche
Verabschiedung  von  Schulanfängern  aus  dem
evangelischen Kindergarten „Arche Noah“.  Am 15.
Juli  werden  sie  in  einem  Gottesdienst  als
Kindergartenkinder  verabschiedet und für den vor
ihnen  liegenden  aufregenden  Lebensabschnitt  um
Gottes Segen bitten. Am 21. Juli werden dann auch
die  Kinder  aus  der  Evangelischen  Schule  „Paulo
Freire“  um Gottes  Beistand  bitten,  die die  Schule
mit  Ende  des  Schuljahres  verlassen.  Herzlich  sind
Sie eingeladen, die Gottesdienste mit den Kindern,
Erzieherinnen und Lehrerinnen zu feiern. R. Stenzel

Gemeinsam Denkmal erhalten!
Das ist das Motto des Tages des offenen Demals am
11.  September.  Nach  dem Gottesdienst  um 10.00
Uhr sowie zwischen 13.30 Uhr und 15.00 Uhr sind
Führungen  möglich.  Um  15.00  Uhr  beginnt  das
Kirchencafé  in  der  Winterkirche,  musikalisch
begleitet vom Gemeindechor St. Marien. Um 16.00
Uhr  folgt  die  Mitgliederversammlung  des
Baufördervereins  mit  Informationen  zum  Bau-
geschehen. Gemeinsam haben wir viel geschaffe –
gemeinsam  geht  es  weiter.  Sie  sind  eingeladen!

Jessica Warnke-Stockmann

 runde und hohe Geburtstage: 
Die Gemeinden St. Marien und Damm gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen.

Bohnhorst Ursula 70
Bossow Erika 70
Berg Peter 75
Reifschläger Rudi 75
Riedel Hubert 75
Riedel Ilse 75
Weißenbach Anne-Marie 75
Fürst Gisela 75
Freiheit Hildegard 80
Huschenhöfer Lisa 80
Mannshardt Walter 80
Mulsow Inge-Lore 80
Bin Johann 81
Dube Hans-Walter 81
Pöcker Klaus 81
Rohde Herta 81
Schwarz Rosa 81
Ahrens Horst 82
Dube Ella 82
Friedrich Anneliese 82
Löschmann Herta 82
Neubauer Edith 82
Peters Anna 82
Strysack Werner 82
Greib Franz 83

Menck Marianne 83
Yartseva Maria 83
Kruse Ursula 84
Wilke Renate 84
Kopahs Herbert 85
Krüger Irmgard 85
Lüth Erika 85
Röhl Margarete 85
Wulff Lieselotte 85
Manthey Egon 86
Haacker Anneliese 87
Lappe Elfriede 87
Matczynski Gustel 87
Mundt Wilhelm 87
Schleede Charlotte 87
Schmalfeldt Gisela 87
Zickert Hilde 87
Bulitz Renate 87
Diers Waltraud 87
Beck Annalise 88
Elze Leni 88
Nenn Gerda 88
Benkmann Irma 89
Meyer Herbert 89
Keinitz Gertrud 92

 Trauer in unseren Gemeinden: 

Kirchlich bestattet wurden:
Hannelore Jäkel, bestattet am 21.04.
Irmgard Major, bestattet am 12.05.
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Ansprechpartner

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien und Damm:
Mühlenstr. 40 / 19370 Parchim
Tel. 03871-226140 / Fax 03871-226149 
Email: parchim-marien@elkm.de
Internet: www.marienkirche-parchim.de

Sprechzeiten Gemeindebüro: 
Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr
oder gern nach Vereinbarung

Pastorin Jessica Warnke-Stockmann, Anschrift usw. wie oben
Pastorin Frauke Wagner, Gartenstraße 14, 19370 Parchim, Tel. 03871-6338150

Email: frauke.wagner@elkm.de
Gemeindepädagoge: Robert Stenzel, Mühlenstraße 41, 19370 Parchim, Tel. 03871-7298837

Email: robert.stenzel@elkm.de
Küsterin Dana Falk, Tel. 03871-2693972

Konten der Gemeinden St. Marien und Damm:
KONTO IBAN BANKINSTITUT
Gemeindekonto DE81 5206 0410 0005 3499 40 Evangelische Bank
Kirchgeld St. Marien DE81 5206 0410 0005 3499 40 Evangelische Bank
Bauförderverein DE87 1405 1362 0000 0400 45 Sparkasse Parchim-Lübz
Kirchgeld Damm DE81 5206 0410 0005 3499 40 Evangelische Bank

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Georgen:
Lindenstraße 1 / 19370 Parchim
Tel. 03871-213423 / Fax 03871-6069987 
Das Telefon ggf. bitte klingeln lassen – Anrufweiterschaltung.
Email: parchim-georgen@elkm.de
Internet: www.kirche-mv.de/parchim-georgen.html

Sprechzeiten Gemeindebüro: 
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 17.00 bis 18.00 Uhr
und gern nach Vereinbarung sowie auch in der Mühlenstraße 40
Pastor Peter Stockmann, Mühlenstraße 40, 19370 Parchim, Tel. 03871-213423
Kantor Fritz Abs, Alte Mauerstraße 4, 19370 Parchim, Tel. / Fax 03871-606843
Gemeindepädagogin Heidrun Jessa, Lindenstraße 19c, 19399 Diestelow

Tel. 0162-4025479, Email: heidrun.jessa@elkm.de
Küsterin Eva-Lotta Mazewitsch, Blutstraße 32, 19370 Parchim, Tel. 03871-212360

Konten der Gemeinde St. Georgen:
KONTO IBAN BANKINSTITUT
Gemeindekonto DE17 1405 1362 0000 0040 57 Sparkasse Parchim-Lübz
Kantorei DE44 1405 1362 0000 0342 23 Sparkasse Parchim-Lübz
Förderverein DE32 1405 1362 0000 0420 05 Sparkasse Parchim-Lübz
Kirchgeld DE73 5206 0410 2106 5000 64 Evangelische Bank

Impressum: Ev.-Luth.  Kirchengemeinden  St.  Marien,  Damm  und  St.  Georgen,  Anschriften  wie  oben  /  Redaktion:  Jana
Volkstaedt, Heidrun Jessa, Diana Schlüter-Beck, Robert Stenzel, Jessica Warnke-Stockmann, Peter Stockmann (v.i.S.d.P.), Druck:
www.gemeindebriefdruckerei.de, Auflagenhöhe: 2.500 Stck. / Bildnachweis: Alle privat außer S. 3, 6, 9 legal entnommen von
nordkirche.de/mitstimmen (Zugriff am 10.06.2016). Seite 5 rechts unten legal entnommen von www.oikoumene.org (Zugriff am
16.1.16) / Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe September bis Oktober 2016: 31.07.2016
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